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Amtliche Nachrichten, Verlautbarungen, Informatione n 

AMTLICHE MITTEILUNG 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger, liebe Jugend! 

Wieder ist ein Kalenderjahr fast vorüber und die 
Weihnachtsfeiertage stehen vor der Tür.  Es bietet sich somit die 
Gelegenheit, die vergangenen Monate Revue passieren zu lassen 

und einen Ausblick auf das neue Jahr 2019 zu geben. 

Das Jahr 2018 war insbesondere durch die Aufräumungsarbeiten 
des Sturms „Yves“, welcher im Dezember 2017 das gesamte 
Gemeindegebiet schwer getroffen hat, geprägt. Die betroffenen 
GemeindebürgerInnen konnten über das Kärntner Nothilfswerk 

wenigstens einen Teil ihrer Schäden abdecken.  

Besonders freut es mich, dass der Zubau zu unserem 
Kindergarten zeitgerecht im September abgeschlossen und die 

zweite Kindergartengruppe plangemäß eröffnet werden konnte.  

Außerdem gelang es uns, die lang geplante Sanierung des 
Schauerweges noch im November zu realisieren und freuen uns 

über neu asphaltierte 900 Meter der Gemeindestraße.  

Es bleibt mir nur noch, Ihnen und Ihren Lieben — auch im Namen 
des Gemeinderates und der MitarbeiterInnen des 
Gemeindeamtes — ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr 2019 zu wünschen! 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihr Bürgermeister 

Lukas Wolte 

Dezember 2018 

zugestellt durch post.at 

FROHE WEIHNACHTEN 

UND 

PROSIT NEUJAHR 2019 

IN DIESER AUSGABE: 
 

• Rückblick 2018 

• Fisolenfest 2018 

• Müllkirchtag und Tag der offenen 

Tür bei der Gemeindewasserver-

sorgungsanlage 

• Wasserzählerablesung  

• Vorschau 2019 

• Beiblätter 
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RÜCKBLICK 2018 

Das Jahr 2018 war insbesondere von zwei 
großen Investitionen in der Gemeinde 
geprägt:  

Zubau zum Kindergarten 

Besonders erfreulich ist, dass der Zubau 
des Kindergartens in Rekordzeit von nur 
neun Monaten geplant, errichtet und in 
Betrieb genommen werden konnte. Die 
Gesamtinvestitionssumme beläuft sich auf 
rund EUR 450.000,-, wobei auch die 
Fenster und Beschattung des Altbaus 
erneuert werden konnten.  

Es wurde auch liebevoll ein zweiter 
Spielplatz für die kleineren 
Kindergartenkinder errichtet. Mit August 
2018 wurde der Gemeinde-Kindergarten 
an die Kindernest GmbH übergeben, 
welche die neue altersübergreifende 
Kindergartengruppe mit drei neuen 
MitarbeiterInnen eröffnete. Nach einer 
anfänglichen Eingewöhnungsphase fühlen 
sich die Kinder, Eltern und Mitarbeiter in 
dieser neuen Kinderbetreuungseinrichtung 
gut aufgehoben! 

 

 

Sanierung Schauerweg 

Im November konnten wir die Sanierung 
des Schauerweges vornehmen. In Summe 
wurden rund 900 Meter der Gemeinde-
straße mit neuem Unterbau und neuer 
Asphaltdecke versehen. Die Gesamt-
projektkosten belaufen sich auf rund EUR 
173.000,- .  

Zusätzlich zu diesen beiden Großprojekten 
konnte die Ortsbeleuchtung mittels LED-
Technologie im Bereich der Neuen Heimat 
aufgestockt werden. Ebenso erstrahlt die 
Kirchturmbeleuchtung in neuem Glanz. Am 
Gemeindeamt wurde die alte Kommunal-
software nach 17 Jahren von einer neuen 
Software abgelöst. Die technische 
Umstellung hat einige Monate in Anspruch 
genommen und ist nun beinahe 
abgeschlossen.  

 

Müllkirchtag und Tag der offenen Tür 
der Gemeindewasserversorgungs-
anlage  

Am 15. Juni 2018 fand beim Wertstoffhof in 
Sabosach wieder der „Müllkirchtag“ statt, bei 
dem sich die Gemeindebevölkerung über 
viele Themen zur Mülltrennung, 
Müllvermeidung usw. informieren konnte. 

Gleichzeitig fand auch ein Tag der offenen 
Tür der Gemeindewasserversorgungs-
anlage St. Margareten statt.  

Bei diesem Info-Tag hatten die 
Gemeindebevölkerung und Interessierte die 
Möglichkeit, sich die unter großem Aufwand 
(finanziell und strukturell) instandgesetzte 
Wasserversorgungsanlage der Gemeinde  
St. Margareten im Rosental einschließlich 
der neu gefassten Korenjak-Quelle 
anzusehen. 
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Wasserzählerablesung  

Wie bereits auf Seite 2 erwähnt, gab es im 
Jahr 2018 am Gemeindeamt die 
Umstellung der Kommunalsoftware. 

Diese Umstellung brachte unter anderem 
auch mit sich, dass ab 2018 die 
Wasserzählerkarten nicht mehr von der 
Gemeinde selbst, sondern über die Post 
versandt und an die Wasser– bzw. 
Kanalabnehmer im Gemeindegebiet 
zugestellt werden. 

Für die Meldung der Wasserzählerstände 
gibt es ab 2018 nur noch folgende drei 
Möglichkeiten: 

• Rückgabe der ausgefüllten 
Wasserzählerablesekarte an  die Post 

• Eingabe online auf www.zaehlerstand.at 

• Eingabe mittels QR-Code auf der 
Wasserzählerablesekarte 

Es können KEINE Wasserzählerkarten am 
Gemeindeamt mehr angenommen werden, 
da diese nun automatisch von der Post 
erfasst werden, um dann am Gemeindeamt 
abgefragt werden zu können. 

Zudem ist auch die Frist auf den 
gedruckten Wasserzählerablesekarten 
einzuhalten, da die Daten automatisiert 
einen Tag nach Ablauf der Frist in das 
Abrechnungsprogramm der Gemeinde 
eingespielt werden. 

Alle bis dato nicht abgegebenen 
Wasserzählerstände werden im Zuge einer 
Durchschnittsberechnung der letzten 3 
Verbrauchsjahre GESCHÄTZT. 

Um nachträgliche Reklamationen zu 
vermeiden, bitten wir die Gemeindebe-
völkerung künftig um rechtzeitige 
Bekanntgabe des Zählerstandes.  

 

 

 

Fisolenfest 16. September 2018  

Fans der Fisole strömten aus ganz  
Kärnten in die Fassbinder-Gemeinde  
St. Margareten, um das mittlerweile  
13. Fisolenfest zu genießen. Vereine und 
Unternehmer haben sich Einiges einfallen 
lassen, um das frühere "Arme-Leute-
Essen" in Szene zu setzen. Da war für 
jeden Geschmack etwas dabei: vom 
Bohneneintopf mit Wild über Ponzger mit 
Grammerln oder "Bobiländer-Eintopf" bis 
zur Pasta mit Fisolen und 
Fisolenmaischerln und vieles mehr. 

Das kulturelle Angebot blieb natürlich 
auch nicht auf der Strecke. Es 
unterhielten neben der Landjugend und 
den „Young Roses“ auch der MGV 
Schneerose, die Formation "Dekleta 
Smrtnik", der örtliche Schulchor, die 
Trachtenkapelle Vellachtal sowie die "St. 
Margaretener Buam".  

Das Highlight war wie immer die große 
Tombola mit einem Stier im Wert von ca. 
1.000 Euro als Hauptpreis.  

Mit dem einem Teil des Erlöses wurden 
wieder soziale Projekte unterstützt, heuer 
der örtliche Kindergarten.  

Die Spenden für die Fisolenfest-
Anstecker der Trachtengruppe St. 
Margareten in der Höhe von € 5.000,00 
konnte an die Aktion "Kärntner in Not" 
übergeben werden.  
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VORSCHAU 2019 

Projektierung Umbau Volksschule 

Seit fast 15 Jahren laufen nun die 
Planungsarbeiten zum Umbau der 
Volksschule in St. Margareten im 
Rosental. Ab Jahresanfang 2019 wird der 
Umbau nun im Detail projektiert, sodass 
ab Frühjahr 2020 die Bagger anrücken 
werden. Insbesondere die Finanzierung 
des umfangreichen Umbaus konnte 
mittlerweile geklärt werden. Das Projekt 
beinhaltet die Sanierung des Altbaus mit 
barrierefreiem Zugang sowie einen Zubau 
zum unterirdisch liegenden Turnsaal.  

Die Räumlichkeiten der Volksschule sollen 
einem modernen pädagogischen Konzept 
folgen und zugleich die Einrichtungen der 
„Ganztägigen Schulform“ (GTS) 
integrieren. Zusätzlich sollen die neuen 
Räumlichkeiten auf Eben des Turnsaales 
für Veranstaltungen genutzt werden 
können.  

 

 
Ausbau Gemeindestraße in Dobrowa 

Nach jahrzehntelangen Verhandlungen mit 
den Anrainern kann die Gemeinde 
St.  Margareten im Rosental Anfang 2019 
nun  endlich den Startschuss für den 
Ausbau des Straßenabschnittes der 
Gemeindestraße auf Höhe Dobrowa 
geben. Der seit Jahrzehnten äußerst enge 
und desolate Straßenabschnitt  ist die 
wichtigste Anbindung des Campingplatzes 
Rosental-Rož und des EXPI Science 
Center an die B85 Rosental Straße. 
Überdies stellt diese Gemeindestraße eine 
stark befahrene,  überregionale Verkehrs-
anbindung des Raumes Ferlach-Rosental 
an die Bezirke Völkermarkt und Wolfsberg 
dar. Die Bauarbeiten sollen noch vor 
Beginn der Campingsaison insofern 
abgeschlossen werden, als dass die 
Straße für die Campingplatzbesucher gut 
befahrbar ist. Die Fertigstellung ist mit 
Herbst 2019 geplant.  

Es ist geplant, nach finanzieller 
Möglichkeit im Jahr 2019 auch weitere 
Gemeindestraßen zu sanieren. 
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Ich danke für Ihr Interesse an unserem Gemeindegesc hehen  

und verbleibe  

mit weihnachtlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister Lukas Wolte 


